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Beil a g e
zu Nro. 58.

des Großherzogl . Badische » Anzeige - Blatts
für den Dreisam * Kreis . ES .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen.

Aufforderung .
(3) Der bei dem Großherzoglichen leichte «

Infanterie Bataillon stehende Soldat Anton
Moser von Oberschopfheim / harstch
aus seiner Garnison ohne Erläpbniß entfernt .

Derselbe wird aufgefordert , sich binnen
6 Wochen dahier , oder bei seinem vor.
gesetzten Commando zu stellen , widrigenfalls
gegen ihn , als böSlich ausgetretener Unter ,
chan , nach den LandeSgefetzen verfahrenwerde.

Lahr , « n 9 . Luli 1825.
GroßherzogiicheSBezirksamt.

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Mo»
naren sich bet der Obrigkeit, unter welcher
ihr Vermögen steht, melden , widrigenfalls
daffeibe an ihre bekannten nächsten Verwand-
tr» gegen Cauttvn wird ausgeltefert werden.Aus dem Bezirksamt Breiten .( 3 ) Bou Gochö heim der schon einige20 Jahre abwesende Friedrich G a u k e l.

Erledigte AktuarS . Stelle .( 2) Das Bezirksamt Hornberg wünscht«ine Aetuariars - Stelle rsn 300 si . fixen Gr .halt , sogleich oder möglichst bald mit einemRechtsprakttkanten oder schon etwas grübirm« kruar , n besetzen .Briefe «erden rranko erwartet.Hornberg . am 11 . Juli . 825.
Großherzoglich Bad . Bezirksamt.

Eckart .

P räelusi v . B escheid .
( 3 ) Alle diejemgen , welche die ihnen iU

den Gemarkungen Muckenschöf , Helwlingen,
Ltnx und Hohbühn, Hohna« und Neufrerirett,
zuitehendr Unterpfands , und Vorzugsrechte
auf Liei .enfchafleu der amtlichen Aufforde¬
rung vom S . März d I unerachtet vorder
zur Erneuerung der Unrerprandsbücher in
vorbemerkten Ortschaften bestellten Commts-
fion in den anberaumten Terminen nicht an-
gemeldet haben , werden nunmehr mit etwa
nachkommenden Reclamanonen nicht mehr
gehört werden, und die dortigen Pfandse -
richle werden hiermit , tim aller Gewähr-
zeistuog und Harrungspsttchk für die nicht
zur Liquidation gebrachten Pfand - und Vor¬
zugsrechte für entbunden erklärt .

AheinbtschofSheim am 4 . Juli 1825.
Großherzogi. Bezirksamt.

Unterpfands buchet Neuerung .
(3) Diejenigen Gläubiger , welche aus

wag immer für einem Titel Vorzugs - und
UnrerpfandSrechlr auf Liegenschaften in der
Gemarkung Weisweil am Rhein ansprechen,
haben unter Vorlage der Urkunden in Ort -
grnal oder begtaubrrr Abschrift ihre Ansprüche

am 2. und 3 August d I
auf der GemeindSstube zu Weiswerl vor der
Liquidaiions Commission um so gewisser auS -
zuwcifen , widrigenS mau da - dortige OrlS -
grrtcht . von ferner Gewährlerstung . bet allen
nicht anqemeldetcn Vorzugs , und Unter«
pfandSrechren loSzählen wird .

Kenzingeu , am s . Juli 1825.
Grvßhrrzogltches Bezirksamt.

Wolfrug er .UnterpfanbSb « cher . br » euer « ng .( 3 Die Erneuerung der Unterpfands ,bücher der « eruslnden «tchtenau mit Grau--
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elSbaum und Scherzheim ist für nöthig er .
achter , und LiqukoatlonS . Tagfahri zur Li¬
quidation der Vorzugs , und Unterpfands -
Rechte vor der zu diesem Geschäft bestellte»
Commission Mo anberaumk werden.

Zu Llchtena « und GrauelSbaum
im SchwanenwtrthShause in Lichlenau den
8 . , 9 . , 10 . , 11 . , 12 und 13 . August d . I

Zu Scherz beim im Blumenwirths .
Haufe den 22 ., 23 . . 24 . und ^6. August d I .

ÄS werben daher alle diejenigen , welche
Unterpfands und Vorzugs . Rechte auf Lie-
genfchaften in diesen Gemarkungen anzusprê
chen haben , hiermit aufgeforberr , unter Vor¬
lage ihrer Pfandurkunden in Origtnal oder
in beglaubtgter Abschrift , solche auf die be -

richnere Tage vor der Commission zu liqui -
lren , oder z« gewärtigen , daß nach frucht-

losem Ablauf des Liquidalions . Termins die
betreffenden Pfandgerichle von ihrer Haf.
lungspstlcht und aller Gewährleistung ent-
Hunde» werden sollen .

Rheinblschoisheim , am 4 Juli . 1825.
GroßherzogltcheS Bezirksamt.

D i e b st a h l S - A n z e i g e.
( 2) In der Nacht vom 20 . auf den 21 .

Juni d . I . wurden vem Joseph Böhler von
Ruchenschwand folgende Effekten entwendet:

l ) Ein Spannstrick , dessen Kappe oder
Haube mit I . B. bezeichnet war , im
Werth von 2 fl. 42 fr*

: 2) Eine Nastaxl mit langem Stiel von
Buchenholz 1 fl . 12 kr.

Wir bringen diesen Diebstahl zur gefällt ,
gen Fahndung auf den allfälligen Thäter
mit dem Bemerken zur allgemeinen Kennt-
« lü , daß Deserteur Ludwig Kaiser von Wlt -
tenschwand bereits wegen eines von dem
Müller Benedikt Tboma von Axnotdsloch
diefer Tage angezelgten Diebstahls , wovon
der Verdacht ebenfalls auf Ludwig Kaiser
fällt , zur Fahndung auf diesen öffentlich a«S-
gefchrteben worden sei .

St . Blasien , am U . Juli 1825.
Großherzogl . BezikSamt .

Ernst .
DiebstablSanzeige .

( 2) I « der Nacht vom 15. auf de » 16 .
Juni d . I . wurden dem Matthias Jeble
von Btnzgen nachbeschricden Effekten , alS

1 ) 45- Ellen reistrneS halb gebleichtes Tuch .
2 Ei » Paar beinahe noch ganz neue Halb,

ftteiel .
3) Zwei Paar Weiberschuhe.
4) Ein Tschobeo von schwa-

z wollenem
Tuche , entwendet.

Wir ersuchen «ämmrliche obrigkeitliche Be- >
Hörden , am den zur Zelt noch unbelannten
Thäter , und auf oben veschrrebene Effekten
gefällig fahnden , den Thäter auf Becreien j
arreltren , und irnS wohlverwahrt einltefern j
zu lassen. -

Säcktngen , am 9 . Juli 1825. !
Großherzogl . Bezirksamt.

Bauer .
Diebstahls . Anzeige und

Fahndung .
<3) Dem Müller Benedikt Tboma von Ar,

noldsloch , Bogrei Wutenschwanb , sind tn
der Nacht vom 30. Juni auf de« l . Juli
d . I . folgende Effekten entwendet worben:

1 ) Ein ganz neuer eiserner Spanpstrik ,
ohne besonderes Kennzeichen , tm Lenh

2 fl.
2) Eine Spanntragkette oon etwa 10 Schuh

Länge , ungezeichnet . 2 fl.
3) Eine ditto von gleicher Länge , jedoch

etwas schwächer und geringer an Ke .
wicht i fl7 30 kr.

4) Ern ditto etwa- kürzere ist .
5) Ein Dängelgeschirr . bestehend in einem

Hammer und eisernem Stock zum Schär ,
fen der Sensen. 1 fl.

6 ) E»n Schrot , oder Stemmeisen 48 kr«
7) Ein Paar noch ganz gute schafwottene

Mannsstrumpfe , ungezeichnet 1 fl .
8) Eine Tabakspfeife , bestehend aus einem

ganz werßen porzellanenen Kopf , mit ;
darum gemahlien Blumen , und bei- }
nernem Rohr . 24 kr» j

9) Ein geringes Sackmcffer mit beiner- ;
uem Heft. 6 kr . ]■

10) Ein rokh und weiß gestreiftes schon '
zernffeneg Nasruch ohne Werth

Der Verdacht dieses Dt . bstahlS fällt auf
den unten näher signaiisirten drreitS in de«
jüngsten Anzeiqö . Blättern Nro . 51 . vom 25 . I
Juni und Nro . 53. vom 2. Juli d . I . als j
Deserteur ausgeschriebenen Soldaten Ludwig f
Kaiser von Wittenschwand ; und werden da -
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^) er sämmtkiche. Wohllöbliche Bebsrden er -
sucht , aus diesen Putschen strengst fahnden ,
und denselben im Betrctungssalle gefänglich
anher einliefcrn zu lassen.

Slgnaicment .
Derselbe ist 20 Jahre alt , 5 ' 7" groß /von starkem Körperbau braune » Gesicht - ,

graue Augen , blonde Haare , gerade Nase ,von Profession ein Nagler .
Die Kleidung , die . derselbe wirklich trägtkann nicht beschrieben werden .
St . Blasien > am 5 . Juli 1825 .

Großherzogl Bezirksamt .
Ernst .

Diebstahls . Anzeige und
Fahndung .

( 2) Dem Dienstknccht des hiesigen Wa¬
senmeisters Nepomuk Seidel , Basilius Schlak -
tcr von Oberwangen wurden Arettags den
24 . v. M . aus seiner Schlafkammer fol¬
gende Effekten entwendet :

1) Ein Paa , lange aranruchene mit schwar¬
zem Leber besetzte ganz neue Ueberho -
sen , welche auf beiden Seilen mit klei¬
nen runden ervöhlcn weiß metallenen
Knöpfen besetzt waren , im Werth ron

12
2) Ein Paar ganz neue Schuhe im Werch

von 2 - .Der Verdacht dieses Diebstahl - fällt aufeinen Purschm Namens Zirtak Fein von
Neuenburq am Rhein , weicher bet sberwähn .tsm Wasenmeister Seidel ungefähr ei « Vier ,
teljahr rm Taglohn stand , unter obbemeld .
tem Tage aber fernes Dienstes entlassen wurde ,und sich von da entfernte

Wir bringen diesen Diebstahl mit dem Er¬
such . « zur öffentlichen Kennrnrß , auf unten
signalisirken Putschen , so wie auf die be-
» eichneken Effekten zu fahnde « , und erster «
auf Betreten mit letzter « anher einzuliefern .

Signalement .
Ziriak Fein von Neuenburg am Rbrin ,etliche 60 Jahre alt , katholisch , von will ,lerer Größe , nnterictzter Skarur , har schwarzeHaare , starken halbrochen Backenbart , min .lere Nase , großen Mund , länMchteS Kinn ,und lauft gewöhnlich gebuktDerselbe trug bei seinem Abgehe» dahier ,einen Frak von dunkelgrünem glatten Man .

chester , eine Kappe vs « einem gekräuseltem
schwarzen Hundspelz und lange Hosen von
weißgrauem Ribelezeug .

Hüfingen , am 5 . Juli 1825 .
Großherzogl . Bad . F . F . Bezirksamt .
DtebsiahlS - Anzeige .( 2) In der Nacht vom 20 . auf den 21 .d . M wurden aus der Behausung deS Strauß -

wirchs Becker von Mühlburg nachstehende,
.einem Knecht desselben gehörige Effekten,vhne daß Indizien gegen einen Thäter vor¬
handen wären , entwendet , nämlich :I ) Ein alter grüner tuchener Ueberrock .2r Ein grau tuchenes neues Kamisol .3 ) Ern Paar grau tuchene neue Hosen .4 ) Ein Paar schon getragene Nankinhose « .5 ) Erne weiße noch wenig getragene Weste.6 - Eine dtlkv schon getragene , blau und

roch gestreifte .
.7) Ein rorhes Halstuch von Baumwollen¬

zeug , ohne Zeichen .
8 ) Ein weißer leinener Schurz .9) Fünf Hemder von weißer Leinwand ,thetlS mit i . F ., theilS mit E. a , f ,1

gezeichnet .
10) Ein roch blau und weiß gestreiftes

baumwollenes Sacktuch ohne Zeichen .II ) Zwei Gulden in baarem Geld , beste¬
hend in Drei , und Sechs - Bäznern ,und einem Zehnbazenstücke .

Sämwtltche Behörden werden ersucht , zur
Erforschung des Tbäters gefällig mitzuwir¬ken , und de » etwaige « Erfolg anher mit -
zutheilen . Karlsruhe , am 22 . Jynt 1825 .

Großherzogl . Landamt . -
Dicbstahlsanzeige .( 3 ) Am Freitag den 24 . v . M . wurde «mittelst EinfchlrrchenS aus eiuem Hause die

unten beschricbeuen Gegenstände entwendet .Der Verdacht dieser Entwendung fällt ausdie unten ebenfalls beschriebene Weibsperson .Sämmtliche Behörden werden ersucht , aufdie Diebin fahnden zu lassen , und sie aufBerreten mit dem bei ihr etwa vorgefundenwerdenden gestohlenen Effekten anher ein¬zuliefern .
Beschreibung der gestohlenen Ef¬

fekten .
1 . Ein blauer Weiderrock Nnd blauer

Tschoven .
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2 . Ein weiß baumwollenes oder mouffeline.

nes Halstuch .
5 . Ein blaues Halstuch mit gelbe » oder

rochen Strichen .
4 . Ein Halstuch mit braunem Boden und

weißen Kranz .
5 . Ein seidenes Halstuch roth und gelb

mit blauem Kranze .
6 . Zwei kleine baumwollene Halstücher

mit gelben Dnpfen .
7 . Ein rorher Schurz von türkisch Garn

mit äußerst schmalen weißen Streifen
und rochen Trtllich gewobenen Bändel .

8. Ein weißer baumwollener oder mouffe.
linener Schurz mit halbrothen Bändel .

9 Zwei Weibsbilder Kappen .
40 . Zwei oder drei Paar weiß baumwol -

lene Strümpfe .
11 , Ein Paar neue Schuhe .
12 Eine kleine Scheere .
13 . Eine Größere .
14 Zwei Haarkämme .
15. Sin noch neues NaStuch von gelber ,

rotber Farbe .
1b . Zehn Stück WeiVervemden theils mit

t den Buchstaben B. M . tbeilS mit W . A.
oder O . bezeichnet.

17 . Fünf bis sechs Pfunde ungesponene
theils weiße theilS schwarze Wolle .

18 . Ern Marktkorb .
Signalement der Weibsperson .

Die Helena Meyer von Albert ist etwas
über 5 groß har einen schlanken Körper .
Vau . ganz schwarze mit einem Kamme auf .
Festeckte Haare , schwarze Augen , schwarz
braunes Gesicht , kleine Raft und kleinen
Mund

Ihre Kleidung ist französischer Art , näm .
lich Rock und Tschoben aneinander mit tan .
gen Aermeln von klein gewürfelten Zeuge ,
wobei die grüne Farbe vorsttchi

Lörrach , den 2 . Juli 1825 .
GroßherzogltcheS Bezirksamt .

D e « r e r .

Kaufanträge und Verpachtungen.
WikthShauS . Versteigerung .

( 5 - DaS Löwenwirthshaus des vergällte «
ten Johann Schachtele »oa Thirngen , wie
solches bereits schon tm Anzeigevlatt vom
8 . Juni h . I . Rro . 46 Seite 479 , näher
beschrieben ist , wird nochmals zur öffnik -
licher Steigerung ausgesetzt . wozuTaglahrlauf

Dienstag den 26 . d. M .
Nachmittags 2 Uhr im Wirthshause selbst
bestimmt ist .

Hiezu werden die Liebhaber mit dem An «
hang etngeladen , daß irembe Steigerer sich
vor dem ersten Angebot mit gültigen Ver¬
mögens . und Sittenzengniffen auSzuweise »
haben , und daß , so wie der gerichtliche Au .
schlag erlögt ist , kein Nachgeboc mehr an .
genommen wird .

Die nähern Bedingungen können bei dem
Boglamte in Thirngen vernommen werde ».

Freiburg , am 9. Juli 1825 .
Großherzogl . Landamrs - Revlforar .

Sarrort .
Bau . B ersteiger « n g .

( 3) Die Wtedrrerbauung der Herrschaft ,
lichen Zehndscheuer zu Eichstetten ist höher »
OrtS genehmiget , und dabei befohlen wor .
den , daß diese Bauarbrit , an den Wenigst ,
nehmenden in Steigerung gegeben werden
solle. Diese Bau . Versteigerung wird

Donnerstag den 28 . d. M .
Vormittags 10 Uhr auf der Gemetndsstube
zu Sichstmen vorgenommen , wobei noch be .
merkt wird , daß der Riß und Kostenüber .
schlag , so wie dte vorläufigen StkigerungS .
Bedingniffe bei diesseitiger Stelle - Moniag ,
Mittwoch und Freitag jeder Woche ringe ,
sehen werden können , und der Bauüberneh .
mer 1409 st Cautton zu stellen habe , worü .
ber das obrigkeitliche Zeuqniß vor Anfang
der Versteigerung vorgelegt werden muß.

Emmendingen , am ii . Juli 1825
Großherzogl . Domainenverwaltung .

Bardo .
V

Druck «nd Verlag der F . X . Kerkenmanek ' scheu UntversikätS- Buchdruckerei.
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